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Workshop am 16. Dezember 2008
Wie kann ein Netzwerkmanagement allen Erwartungen 
standhalten – am Beispiel der Wald-Holz-Wertschöpfungskette

11:00 Begrüßung der Teilnehmer 
Manfred Kremer, Präsident des BIBB
Dagmar Winzier, BIBB

11:10 Einführung 
Monika Meiser, BI-FONA Wald

11:20 Professionalisierung der Netzwerkarbeit zwischen Innovation und 
Überforderung - Erfahrungen aus dem ZUFO-Projekt
Dr. Martin Birke, Köln 
Dr. Michael Schwarz, Technische Universität Dortmund/Sozialforschungsstelle

11:45 „Lehren aus dem Allgäu“: Netzwerkentstehung und Netzwerkkonsolidierung 
im Holzforum Allgäu
Wolfgang Kroner, Holzforum Allgäu, AG Passivhaus

12:10 Entwicklung und Betrieb eines strategischen Netzwerkmanagements im 
Branchencluster Holzwirtschaft
Heinz Moering, Holzfachschule Bad Wildungen

12:35 Mittagspause

13:15 Qualifizierung für Regionalmanagement und Netzwerkarbeit – vernetztes 
handeln schafft Synergien 
Prof. Dr. Ulrich Harteisen, Hochschule für Angewandte Wissenschaft 
und Kunst (HAWK), Fakultät Ressourcenmanagement in Göttingen 

13:45 Einführung in den Workshop

14:00 Gruppenarbeit zum Thema: Erwartungen unterschiedlicher Netzwerkakteure 
definieren, Strategien zur Umsetzung und Evaluationsmöglichkeiten erarbeiten,
mit dem Ziel, konkrete Anforderungen an ein Netzwerkmanagement festzu-
schreiben. (inkl. Kaffeepause)

15:30 Präsentation der Ergebnisse

16:00 abschließende Zusammenfassung des Workshoptages

16:15 Ende der Veranstaltung

Veranstaltungsort:
Bundesministerium für Verkehr, Bau 
und Wohnungswesen
Raum: 0121
Robert-Schuman-Platz 1
53175 Bonn

Organisation:
Bundesinstitut für Berufsbildung 
Anne Roth
Tel.: 0228-107-2528
anne.roth@bibb.de


